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Im nächsten Heft

Bauen im System - Bauen mit System
Im Zuge des Strukturwandels in der

Bauwirtschaft hat sich auch das

Profil vieler Bauherrschaften

grundlegend verändert, was sich in der

Tendenz zur Depersonalisierung und

zur Delegation von Entscheiden und

Risiken zeigt. Ähnliches tritt im

Schicksal von Wettbewerbsprojekten

zutage: Öffentliche

Bauherrschaften, die sich heute weniger

vorbehaltlos auf «Baukultur» festlegen wollen, gehen für ihre Vorhaben vermehrt Allianzen mit

der Privatwirtschaft ein. So wird Architektur als Produkt und Objekt gehandhabt, das

zunehmend auf die Erfordernisse des Marktes zu reagieren hat. Anhand gebauter Beispiele aus

der Schweiz zeigt WBW, welche Spielräume in diesem Kontext entwerferisch-konstruktiv

ausgelotet werden können. Im Zusammenhang mit neuen Lehrkonzepten, aber auch anhand der

historischen Position eines Hans Schmidt, fragt die November-Nummer nach der Bedeutung

von Rationalisierung und Standardisierung: taktische Versuche, auf den Bauprozess systematisierend

einzuwirken und aus diesem wiederum eine Systematisierung der entwerferischen

Entscheide abzuleiten.
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